
RSV Breckenheim Kunstradsport

be i Vo rbe reitu n gswettkä m pfen
Nach dem Saisonauftakt der Hal-
lenradsporder mit den Bezirks-
meisterschaften und vor den ar-
stehenden Hessenmeisterschaf-
ten starteten eirige Sporder und
Mannschaften des Rad-Sport-
Vereins 1912 Wiesbaden-
Breckenheim e.V. bei vorberei-
tungs- bzw. weiteren QualifDie-
rungswettkämpfen. Zum einen
starere Klaia Kemr:oer bei den D-
Kader-Sichtungen in Bruchen-
br'ücken und Weimar-Ahnatal
und die Eiüadmaffrschaften des
RSV beim Schelmenbug Pokal
in Bergen-Enkheim.

Dabei galt es fliLr Klala Kemmer,
sich mit einer guten Leishrng er-
neut für den D-Kader - die hes-
sische Jugendauswahl - an quali-
fizieren. Dabei fließen neben den
Ergebnissen der Hessenmeister-
schaJten zwei gesonderte D-Ka-
der-Sichtungswettkimpfe ein. So
ging es ftir die 1. D-Kader-Sich-
tung nach Bruchenbdcken bei
Friedberg. Irn 1er Kunsfadsport
Schülednnen U1E startete sie
nach den eingereichten 75,9
Punl<ten als dritdetzte Starterin.
Es lagen also 2 Fa.hrerinnen vor
ihr - Tumindest nach der -Pa-
pierform". Sie fuhr ruhig, kon-
z€ntriert und sehr zü8ig von
Ilbung zu Ubung. Die Kommis-
säre (Wertungskampfrichter)
konnte kaum tr'ehler oder Unsi-
cherheiten entdecken und be-
Iohnten Klara mit wenigen Ab-
ziiqen. So fuIr sie zum Schluss mit
68,83 Punkten eine neue Bestleis-

hrng heraus. Nach den zwei wei=
teren Fahrerinnen zeigte sich,
dass eine ih.rer Konkurrentinnen
überholt }ratte und sich über den
abschließenden 2. Platz freuen
koffite.

Bei der 2. D-Kader-Sichtung uTar
nicht nur die Affeise nach Wei-
mar-Almatal bei Kassel be-
schwerlicher, sondem auch mit
Ihrem Programm kam Klare t-
gendwie diesmal nicht so richtig
zu.recht. Iceinere Ungenauigkei-
ten und insgesamt 3 StüEe ljeßel
am Ende nicht mehr als 58,20
Punkte und den abschließenden
8. Platz zu. In der GesamtweftEg
wfd dies woh.l itu Steichergeb-
nis, sofern bei Hessenmeister-
schaAen sie \i.'ieder iIüe Bewohte
Leistung abrufen kam, meinten
auch ihre Trainerin Ute Raabe
und die mitangereisten Eltern.

Fü.r die Mannschaften hieß es sich
nach FYanldurt Belgen-Enk.heim
zu beBeben. Beim Schelmenbu.rg
Pokalfalreo einem reinen Wett-
bewerb für Mannschaftsfahen.
starteten 3 Eiffadmanrrschaften
des RSV Breckenheim.

Die 4er-Manff chaJt Eiff adsport
Schülerinnen U15, die sich selbst
,,kleine TeuJef nennen urd von
Made Elter trainiert werden, ging
dabei äls erstes für den RSV auf
die fuche. Die vier Akeurimen
mit Sophie Stoll, Larissa Wellin-
ger, Johaffia Homann urd Sophie
Schwanethal stellten 100,6 hmkte

auf und standen damit knapp vor
den Favorithren aus Mörfelden.
Hier laBen zwar noch etr paar Un-
sidrerheiten vor, v/eldle die Kom-
missäre anl Abwirrhmg brachte&
aber mit den herausgefahrenen
61,94 Puntten und damit neuer
Besdeisturg korute man sich den
abschließenden 2. Platz sichem.
Damit bestätigten die Vier das
gure Abschneiden von der Be-
zfksmeisterschaft.

Daffr hieß es fti.r die neu formierte
Mannschaft im 6er-Einradsport
Elite offene Klasse an den Start
zu gehen. Diese werden ron Vero-
nika Becht trainiefi. Die Fah-
rer/innen Lea Bäuerle, Marie El-
ter, Emma Handschuh, Louisa
Tabea Kemmer, Remo Raabe ulrd
E1iza Zigric zeigten eine recht so-
lide Leistung. Von den einge-
reichten 156, 1 Punl<ten wurden
sehr gute 128,33 Punkte heraus-
gefahren, was auch den Sieg in
diesem Wettbev/erb da.rstellte.

Den Abschluss der Mannschaf-
ten aus Breckenheim bildete die
4er Einradsport-Maffrschaft der
Elite offene Klasse. Hier haben
sich Veronika Becht, MadeElter,
Remo Raabe und Eliza Zigic mit
den eingereichten 149,30 Purk-
ten in die Favoritenrolle ge-
schieben. Die Vier konnten die-
ser Rolle gerecht werden und
siegten mit toUen 145,97 hrnkten
in dieser Gruppe. Die Kommis-
säre hatten hier fast nichts zu
bemängeb:L OR


